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Kriegsnachrichten.

Die große Invasion Bulgariens
durch die Rumänen hat ein unrühm
lickes Ende aenommcn. indem die
Eindringlinge, welche die Donau
überschritten hatten und m Bulganen
einfielen, von den deutschen und bul
garischen Truppen mit Einzingelung
bedroht, sich durch eilige Flucht zu
rückzogen.

An der Ostfront setzten die Russen
chre Masscnangnffe gegen die deutsch.

- österreichischen Truppen fort und
,,' wurden von den Truppen des Prin

zen Leopold von Baiern wiederuni
' ? mit schweren Verlusten zurückgeschla
' gen.

Westfroiit: Arinccgruppe des Krön
Prinzen Rupprccht von Bayern.
Än der Schlachtfront nördlich der

--Somme nahm das Artilleriefcucr ge.
stern beständig an Heftigkeit zu und
erreichte am Nachmittag in dem M.
schnitt Morval . Bouchavcsncs seinen
gröbtcn Umfang. Starke franzosi.
sche Angriffe gegen unsere Stellun
gen an der Strasze von Sailly nach
Rancourt und im St. Pierre Vaast.
Wald sowie in dem benachbarten Gc.
ländo südöstlich von dem Gehölz wur.
den zurückgeschlagen, teilweise in
Kämpfen mit Handgranaten. Ein
Offizier. 128 Mann und zwei

fielen uns in die Hän.
de. Britische Angriffe nahe Thiepval
und dem Gehöft Mouquet wurden
mühelos abgeschlagen.

Ein Bericht der obersten Heeres-
leitung der Centralmächte meldet sol-gen-

angenehme Kund: Deutsche und
österreichisch . iingarische Truppen un.
ter dem, Oberbefehl des Generals
Erich von Falkcnbayn,' dcö früheren
Chefs des Großen Gencralstabs. ha-

ben der 1. Rumänischen Armee in
- .Siebenbürge,: ' eine ZÄhlÄe N'.c

derlage beigebracht. Ailf der 'ganzen
Front von 70 Meilen, von Parajd
bis zu den nördlichen transsylvani
fchen Alpen hin, bis herunter zum
Rothciithurm.Pasz sind die Rumänen
aufgerieben und befinden sich in wil.
der Flucht in die unzugänglichen
Schlupfwinkel der Berge. Beide Sei.
tcn des Passes, der von den Rumänen
unmittelbar nach Abgang der rumä
nischcn Kriegserklärung besetzt wur
de, befinden sich wieder in österreich

und deutschen Sän
den. Eine zweite rumänische Armee
kain zu spat, um die Sauvtstreitinack
des Feindes vor der Umklammerung
zu retten. Der aiiitllche Bericht wei
darauf hin, daß große Truppernna
fen vollständig abgeschnitten sind.

London giebt zu: Die britischen
Verluste während des Monats Sev
tember belaufen sich im Durchschnitt
aus taglich mehr als 3800 Mann
Die Verluste an alleil Fronten betru
gen während des Monats 5439 Of
fiziere und 114.110 Mann. Wenn
auch die Verluste im September
schwer waren, so waren sie dock lcick
ter als die Verluste im August, die
sich aus 127.954 Mann, oder im
Durchschnitt auf täglich 4124 Mann
vcnesen. Im Jul,. im ersten Mona
der Offensive an der Somme waren
die Verluste etwa halb so zahlreich als
ote des August oder September.

. Deutschland hält durch bis zum
Siege. Durch die dlesMrige gute
Ernte ist seine Lage noch sicherer gc
worden, als letztes Fahr, sagt Reichs,
kanzlcr von Vethmann.Holwcg. An
der Front der Somme haben die Ver.
bundeten vereinzelnte Erfolge erntn
gen, welche jedoch die allgemeine Lage
nicht verändern, und ein Durchbruch
ist ausgeschlossen. Am Balkan sind
alle feindlichen Pläne fehlgeschlagen.

Die Ostfront steht nach wie vor uner
schüttert.

Mit einem Verlust von 600,000
wtann haben die Engländer und
Franzosen drei Prozent des von den
Deutschen in Frankreich und Belgien
vesetzten Gebiets zurückerobert. Dar.
aus ist zu ermessen, welche Aussicht
sie haben die übrigen 97 Prozent zu.
rückzugcwinnen.

Frl. Martha Schinitt, von Til.
ler. Ark.. ist am vorigen Mittwoch
hier eingetroffen, um Eon. Schwartz
und Gaittn, fowie sonstige Verwandte
zu besuchen.

Frn Amauda'Kehr klagt ans Schei- - Verhandlungen im Counth. Gericht. Neues ans anderen Conntie. : Berhandknagen im Stadtratß'
tttt mammmamm i I .i i

.,

Frau Amanda Kehr, die Gattin
von Geo. W. Kehr, einem wohlha
benden Farmer in der First Crcek
Nachbarschaft, hat am vorigen Don
nerstag eine Klage auf Scheidung
eingereicht. Als Schcidungsgrund
giebt Frau Kehr unwürdige BeHand,
lung an, sie bittet ferner um das
Recht ihren Mädchennamen wieder
fuhren zu dürfen. Das Paar ver
heirathcte sich im Oktober, 1913 und
gmg am 27. September., 1916 aus
einander. Die Ehe war Kinderlos.

Vor Einreickuna des Sckeidunas
gesuch, durch Frau Kehr, traf sie mit
ihrem Gatten ein Ueberernkommen
Mit Bezug auf die Theilung des Et
gcnthums. Herr Kehr wird seiner
Gattin die Summe von $2040 aus
zahlen, sowie ferner bestimmte Farm
Produkte und Hausgeräth. Ferner
entsagt er allen Gattcnrcchten und
Llnfprüchen, gegenwärtig und in Zu- -

kunft, an allen Besitz welchen die oe
sagte Amanda Kehr jetzt hat oder in
Zukunft erhalteil wird. In Anbe
tracht des Vorstehenden entsagt Frau
Kehr ihren samnitlichcn Gattenrschten
und Ansprüchen, gegenwärtig sowohl
als wie zukünftig, an allem Besitz
und Grundeigentum welches der be-

sagte Geo. W. Kehr zur Zeit hat oder
in Zukunft erhalten wird; einschließe
lich aller Aiisprücke und Reckte sei,

tens der besagten Amanda Kehr, auf
Erhaltung, Alimente oder Klagegcld,
als die Gattin des besagten Geo. W.
Kehr oder auf irgend eine Bestim
inung ihres Verhältnisses als Gattin

Tie Bäckereien
.

nnseres Staates.
- - H0

Die Zunahme im Preise für Brod
und andere Lieferungen der Bäckerei
en und die große Nachfrage nach
Weizen in den kriegführenden Län
dcrn hatte zur Folge, daß in dem am
30. Juni zu Ende gegangenen Fis
kaljahre die 1.035 Bäckereien in Mis
soun Brod. Pasteten. Kuchen und
anderes Süssgcbäck iin Werthe von
etwa 20 Millionen Dollars lieferten
und in dieser Hinsicht alle anderen
Rekords des Staates übcrtroffen
wurden. Wie aus einem diesbezüg
lichen Bullcttn des staatlichen 'Ar
beitskommissärs John T. Fitzpatrick
hervorgeht, war das in den Bäckereien
verwerthete Mehl, der Zucker und al
les andere Zubehör über 10 Millio
nen Dollars werth. Housgebäck ist
nicht eingeschlossen und , würde die
Lieferung noch um eme Viertel Mll
lioncn im Werthe erhöhen. In dm
1,055 Bäckereien waren 5.379 Per
soncn beschäftigt und erhielten diese
fast drn Milllonen Dollars in Löh
nen und Gehältern. Der Reinae
winn der Bäckereien belief sick auf
etwa sieben Millionen Dollars und
mußten aus diesem Gelde Ausaaben
für Anzeigen, Versicherung. Steuern
und Verschiedenes bezahlt werden. Es
ist daher leicht verstandlich, dak nur
wenige Backer eine Einkommensteuer
bezahlen brauchen und nur die Vrä
sidenten, Sekretäre und Suverintcn
denten der großen Backfirmen aroßcs
Einkommen hatten, aber nur weniae

und darüber.
In den lebten 10 Jabren baben die

san,taren Verhaltnlsse in den Bäcker
eien sich sehr gebessert, dank bcson
derer Gesetzgebung. Die Arbeitö
'tunden wurden vorkünt. Luft und

Licht den unterirdischen Räumen zu
gefugt und Maschinen angeschafft, so

daß heute die meiste Arbeit mit Ma
chlnerie gethan wird. Alle aroße

rcn Städte in Missouri haben Bäcke,

reicn, welche nicht nur den bcimi
ichcn Bedarf decken, sondern auch viele
Nachbarorte versorgen. Die Bäckerei

Industrie ln Mlssouri repräscnttrt ei
ne Geldanlage von etwa 18U Mil
,lon Dollars. In dieser Industrie
ind große Fortschritte gemacht war

den. In 1904 betrug die Licfenina
etwa 12y2 Million Dollars im Wer
thc, in 1909, mit 934 Bäckereien, et
wa .184 Million, in 1914, mit

.043 Bäckereien, etwa l9V-- Millio- -

neu Dollars.

Vertagter August Termin.

Das Gericht versammelte sich am
Samstag, dm 30. September. An
wesend waren die Richter Oncken.

Zastrow und Buddemeyer, County
Clerk Pletz und Sheriff Schnitgcr.

Eme Requisition wurde an den

Staat gemacht, für das Staats-Schu- l

gcld welches den schulen von

Gaöconade County vom Staats
Schul . Superintendent zugesprochen
worden ist.

Der Boeuf Nr. 2 Wahlplatz wurde
von W. U. Deppe's Wohnung nach
der Citizens Hall," in Drake. ver
legt.

Folgende Ansprüche wurden ae
Pnift und zur Zahlung angewiesen:
Clifford Xurrelmever, work on

boiler $6.00
C. F. Williams & Sons, work on

grading outfit 131.70
Ferd. Pletz, clerk sees 70.80
E. A. Meyer, 1 da. Bd. Eoual. 6.00
Otto Schaefser, r. o. pt. pay 50.00
Gust. Petrus, r o. pt pay 50.00
Hy. Zastrow, seed wheat änd

sheep .: , 28.30
F. Oncken, 1 da. court & mi. 6.20
Hy. Zastrow, same 6.50
A. L. Schnitger, 1 day court 2.00
I' erd. Pletz, making M. M. and

R. R. T. Tax Looks 10.70

Glatz-Vielie- r.

Walter Glatz und Frl. Lena Bieder
wurden anl vorigen Dienstag, um 9
Uhr, vormittags, in der katholischen
(Sa tvruir. o r:-jf- c- n:ut. mi. oiuujf, m kuivc üLiyut,
getrailt. Frl. Bleber ist eine Tochter
von Frau Marie Bieder, aus der
Nähe von Swiss. Der Bräutiganl
lst em Sohn von John Glatz, von
Hermann, R. 1. Daö iunge Paar
wird sich auf der Glatz Farm, cm
paar Mnlen sudlich von Hermann,
Häuslich einrichten. Wir wünschen
Gluck zum Bunde.

Drake.

Frau Edw. Hilkerbäumer ist liier
vor Kurzem plötzlich gestorben: sie

hinterläßt ihren Gatten und ein
Kind.

Pastor Preul ist nach Alton. Jlls..
gezogen, wo er an einem Ort iedeii
Sonntag Vormittag und dann am
Abend m englischer Sprache vrediacn
wird; und dann, einen Sonntag um
den andern, am Nachintttag, in deut,
scher Sprache.

Pastor Gustav Maurer ist anae.
kommen und hat sich hier nicderae.
lassen: wir alle Heiken ihn herzlich
willkommen.

Onkel Sam Lee hat am Sonntaa
seinen 80. Geburtstag gefeiert: er
empfing bei dieser Gelegenheit den
Besuch zahlreicher Freunde.

Edwin Langenbera bat sick nack
Sedalia begeben, um die Staats.Aus
stellung, sowie auch snne Schwester.
Frl. Emllie, zubesuchen.

Frau AufderSeide bat ck nach
Sedalia begeben, um ibren Onkel.
Louis Hoffmann, sowie auch ihre

ochter, Frl. Emma, zu besuchen,
weime eine Studentin der Stni
Normalschule, ,n Warrensburg, ist.

Lipper Thal und Umgegend.

Die diesigen Fanner lind iekt heim
ornaohacken und bei Serricktu,,

. " j "0oes ooens für die Weizensaat.

Wm. G. Anthes ist iekt der Be.
iltzer eines neuen Ford Autos.

Frau Chas. Gbollon und Kinder
von Morrison waren boriae Mocke
aus Besuch bn ohn Baur und ft.- ' v- -
miiie.

Henry Brandt brockte am Montn
zwei Ladungen fette Sckweine nnck
Hermann und erhielt für dieselben!

y.4U pro 100 Pfund.

Carl Vuschmener ist mit dem 8
len der SiloS in dieser Nachbarschaft
serng: er wird aber noch zwei Silos
auf Herm. Grebe's Platz., auf Dry
ZYlll, fuum.

t Henry Uffclmann lscat in seiner
Wohnung m der Nbbe von Gasco.
nade bedenklich krank darnieder.

t,Jn seiner Wohnuna. südlich von
wensvllle, starb vor ae Wocke

fcph Havclka. ini Alter von. 70 Iah.
ren.

t M. B. Vicmann und Gattin, in
der Nähe von Tea,, wurden, kürzii
dllrch die Geburt eine Söbnckens c

freut. .

j't Frau Wm. Gordon wird in ih.
rer Wohnung, in. Gasconadc. am
Dienstag, den 10., Oktober, eine Auk.
non von beweglichem Eigcnthinn ab
halten.

i t Die GuttClubs" von Morri
son und von Osage werden am kom
mendcn Sonntag ein Vccisschickcn
d'r mfon abhalten.

:.t Pastor Alfred Alberswertl, und
Gattlii. wchcr in Via Sprinas. jetzt

ln Owci'Lville Wohnhaft, lvilrdcn ani
2. cptember durch die Geburt eines
Sghr.chen? erfreut.

t Wm..L. Steiner und W. W. Mc
Eurdy, von Owensville. sind Agenten
für die Chevrolet Autos. Ihr Terri.
tonum deckt das südliche Ende von
Gasconade County. und Franklin
County. '

t Auf einer vertagten Vcrsamm
lüng des County . Gerichts traf das
selbe ein Abkonlincn mit W. S
Hüzol, für ein neues Blechdach auf
dem Wohnhause der Counch . Farm
Das wlrd aus 20 pfündiacm X C
verzinnten Platten hergestellt, erhält
auf beiden Seiten einen Farben Än.
strich und wird $6.50 per 10 Fuß im
Quadrat kosten. Das Gericht bestell.
te'fcrncr den Stahl für eine Brücke

im Straßen . Distrikt Nr. 20. Diese
Brücke wird auf der Vohs öffentlichen

traße (nahe Owensville) gebaut,
wird 14 Fuß lang und 16 Fuß breit
werden und einen Boden von Koil
krete erhalten.

t Die jährliche Konvention der
sonntags ctzulcn von Gasconadc
County. wird am 19. Oktober, in
Bay stattfinden. Das Proaram ist
wie folgt: Bewillkommnunasrcde
Rev. Schulz: Erwiderung, Jacob
Tappmcycr; Elementare Ideale und
Ziele.' Frl. H. E. Bcard: Ein Ge.
danke von der Erde, Rev. A. Hoff,
mann: Der Werth eines ausacbilde.
tcn Lehrers, Sekretär H. Bowmar:
Bericht des Sekretärs H. F. Obcrg.
Mittagspause.
geleitet von Rev. Schulz: das Ziel der
Sonntag schule, Rev. Maurer: das
Größte in der Welt. H. Bowmar: die
Munition, Rev. A. Kühn.- - ein Vision
des Missionärs. Frl. H. E. Bcard:
Collckte; unser Feld. Rev. G. K.
Wittmavcr. Gcschaftsversammlung.
Schlußgcsang und Segen.

t Geo. Haeffner und Gattin feicr
ten am Sonntage öcn 1. Oktober
1916. m ihrem Henn, bei Swiss. das
hübsche Fest der silbernen Hochzeit.

Zahlreiche Verwandte und Freunde
des Jubelpaares waren erschienen um
demselben noch manche Wiederkehr
des fröhlichen Tages zu wünschen
Unter den Gästen befanden sick die
folgenden: Mr and Mrs. Win. G
Haeffner St., Mr. and Mrs. Gustave
Haeffner. Win. H. Haeffner Jr. and
farnilv and Christ H. Danuser Jr. and
wife oi Hermann; Valentine Streck
and wife, John Streck and familv.
Theo. Haeffner and family, Miss
Louisa Haeffner. Mrs. Amanda Kehr.
Julius Haeffner, Miss Katy Haeffner,
Jacob Boesch Jr. and family. Alb
Kahle and wife and Mrs. Kahle of
Swiss; Geo. Langendoerfer and wife
and Chas. Langendoerfer of Stony
Hill; Geo. Streck and familv. Mr.
Wehmeyer and Ben. Wehmeyer and
family. ''

In dein Spiel zwischen dem
Hermann und dem Commercial Club.
am vergangenen Sonntag,' siegte der
Hermann Clilb. Das Resultat war 2

gegen 2, ziigunstcn des Hermann
Clubs.

Abonniert auf das Hermanne?
Volksblatt.

Die Hambro Fabrik, in Union,
lieferte neulich in einer Woche 430
Kisten, oder 32.400 Paar Schuhe.

8 Die 14. jährliche Schul-Reunio- n

von Osage County, wird am Sanis,
tag, den 7. Oktober, in Chamois statt-finde- n.

8 Während des jüngsten elektri.
schen Sturmes wurde eine Tochter
von John Bull, von Dry Crcek, Ma-ric- s

Coiinty, vom Blitz getroffen und
getödtct.

8 Fünfzig Mitglieder der Cape
Girardcau Bartcnders Union" ga.
ben neulich ein Piknik bei. welchem sie
und ihre Gäste 150 gebratene Hüh.
ncr, einen Waschzuber- - von Kartof.
felsalad und einen großen Kessel voll
Gulasch vertilgten.

8 Die Stadt Washington hat den
5!ontrakt vergeben zur Pflasterung
eines Theils der dortigen Main
Straße. Die Verbesserung wird un.
gefähr $2400 kosten und wird von
den angrenzenden Grundbesitzern ge
deckt werden.

8 Zur Zeit befinden sich 2872
Sträflinge im Zuchthaufe. Jeder
kostet deut Staate täglich 51 Cents,
und wenn er für die Kontraktorcil
arbeitet, erhält der Staat 75 Cents
per Tag, so daß der Staat 24 Cents
an ihm verdient.

8 Walter S. Dickcy. dcr Fabrikant
von Thonwaarcn, in Kansas City, in.
teressicrt sich für die Thonlager in
dcr Nähe von Wassnngton, und wann
die Qualität des Thons seinen Er.
warwngcn entspricht, ist es wahr,
scheinlich daß er eine Zweigsabrik in
Washingtll errichten wird.

8'Hairy Sallin. ein iunaer Bur
sche von Osage County, welcher der
L,odtung seines Bruders anaeklaat
war, dessen Leichnam in, dcr Nähe
von Bonnotts Mill. im Missouri
Fluß gefunden wurde, hat ein Vor
verhör bestanden und wurde von aller
Schuld freigesprochen.

8 Ein grauer Adler, welcher von
einer Flngelspitze bis zur anderen 8
Fuß maß. wurde vor Kuttem. bei
Bcnton, in Franklin County. von
Hunden, gctödtet. Dcr Adler hatte
gerade ein Fcrkcl von 35 Pfund ge.
tödtet' als die Hunde über ihn bcr.
fielen.

Eine Carladuna rothen Winter.
Weizen ßt. 1 in St. Charles County
gezogen und im Geivicht von 62
Ptuno. pro Bu hei, wurde Kni cfi

auf der Merchants' Erchanae. in St.
Louis für $1.72 pro Busljel, ver.
kauft; dies ist der höchste Preis wel.
cher feit 1877 für Weizen bezahlt
wurde. .

ie St. Charles Strakenbalm.
brücke über den Missouri Fluk. bei

St. Charles, wurde lürzI.ch ein Raub
der Flamme. Die Ursache deS !?eu
ers ist noch unbekannt. Der Verlusi
wird von $175,000 bis auf $400,
000 geschätzt. Dies war die einzige
Brücke für Wagen, von der Mündung
des Missouri bis nach Jefferson City

Die Boote Scott" und Ad
vance" von der Kansas City Missouri.
Nlver Navigation Co., lagen wahrend
der vergangenen Woche in Waibina
ton fest, infolge des niederen Wasser.
standcs im Missouri Fluß. Die
Fracht wclche die Boote anbord hatten
wurde auf Barken verladen, nach dem
Bahn.DePot gebracht und von dort
versandt. Walter S. Dickey. der Prä.
sidcnt dcr Companie. bat befohlen
dah die Boote nach St. Louis zurück,
kehren sollen um dort einen böberen
Wasscrstand abzuwarten.

8 Dem Innern des Äuchtbauses
wurden lebte Woche 12 weitere Acker

Land zugefügt, indem die aroke
Mauer um das Grundstück vollendet
wurde. Dieselbe ist 2,000 Fuh lang,

l2 Fusi dick und 16 Fuk hock. Es
nahnl 80.000 Cubic Fusz Steine, ct.
wa 200 Carladungcn, die in dcr Nä.
he auf dcnl Staats.Eigcnthum ge.
lrochen wurden. Alle 400 Fick stellt

auf der Mauer ein Wächterhäuschen.

Regelinäbige Versammlung. Mon.
tag, den 2. Oktober, 1916.

Anwesend Mayorttlenk und sammt,
liche Stadträthe. Daö Protokoll der
vorhergehenden, regelmäßigen Ver
fammlung wurde verlesen und ange
normnen. -

Folgende Rechnungen wurden ge
prüft und zur Zahlung angewiesen:

General Fund
Christ. Fluetsch, labor $50.00
Fred Larnba, labor .: 2747
Pai Streck, labor : 4L65
Lucas Cramer, labor . 42J5J
Jacob Weber, labor 4340 .

Wunderlich t Sicht, drayage 34.67,
Chas. Vehlewald, labor 32.90
Alb. Bareis, labor 8W)8
Electr. Light Co., light for

September ' 91,20
Rud. Baumgaertner, labor and

Material for const concrete- -

gutter at Mrs.Scherer8 placel02.C5
Chas. Benti, janitor 30
H. H. Ruediger, tool handle 129
Louis Begemann, mdse . 12.80
F. W. Danuser, labor 1,75
V. A. Silber, clerk fees 15.00
Joe. Wunderlich, marshal 10.25

Watenvorks and Sewer Fund
Chas. Benz, labor . $5.70
Geo. Patrick, labor 4.00
Ed. Crawford, labor .40
Robt. Schaumberg, repaira - 2.75
Aug. Kurrelrneyer, drayage 1.00
Tieree Oil Corp., 330. gal. gas. 54.78
N. 0. Nelson Mfg. Co., fixturea 55.28
W. S. Huxol, aect. water exten- -

sion on Public Square Hill 126.57
Peter Schafer, water com. 67.00

Cemetery Fund
Herrn. Drusch, labor . $7.00

The water commissioner reported at
follows: -

Water consumed in Aug. 633,280 gal.
Total reeeipts , $184.85
8 Water taps

t

, I- D BerichteS. KM'ttorS, h&
Schatzmeisiitt' und des WasserÄm.

'

missärö wurden - verlesen und ange
nommen.

' Es wurde beschlossen am Mittwoch
Abend, den 11 Oktober, eine vertagte
Versammlung abzuhalten.

Rosebnd.

Wni. Hucrncr versandte am Mon.
tag eine gemischte Carladuna Viel,
nach St. Louis.

Prof. Edgar Stone bat am lebten
Montag, nördlich von hier, sei

Schule eröffnet. '

Joseph Lucrncr besorgte am Mou.
tag die Post auf Route 1, an Stelle
von Edw. Wilheit, welcher gcschäfte
halber in St. Louis war.

Frl. 5tuth Sobcin war am Sonn
tag in Owenöville, bei ihren AngchS
ngcn,

Webster Shockley niachte am Mo,
tag einen Geschäftsbesnch in OwenS
ville.

H. W. Koscck und Gattin waren
über Samslag und Sonntaa iu
Aland auf Besuch bei ihren Angehort.
gen

, ,

Jedermann ist freundlichst einae.
laden zum Besuch dcr Eltern und
Lehrer . Versammlung, welche am
nächsten Samstaa (also moraen) im
hiesigen Schulhause abgehalten wird.
Ansang um 10 Uhr, vormittags.

Ein Theil dieses neuen Geländes soll
als Schwimmteich und Spielplatz für
die Gefangenen dienen.

8 Bei der Wahl im nächsten No.
veniber wird auch über Prohibition
für den ganzen Staat abaestimmt.
Die Handlung von Staats . Sekre
tär Noach, welcher vor ungefähr wei
Wochen daö Prohibition . Amende.
mcnt von dem offiziellen Wahlzcttcl
gestrichen hatte, wurde vom Obcrae.
richt des Staats verworfen. Ein Be.
sehl erging infolge dessen vom Ober
gericht an den Staats.Sekretär, die
ses Urtheil an die verschiedene
Countics, zur Veröffentlichung ,u
übermitteln, wie es das Gesetz vor
schreibt, und das Amendcmcnt auf
den Stimmzetteln in November zu
haben.


